
Herrn
Oberbürgermeister Reiter
Rathaus

Bettina Messinger
Hans Dieter Kaplan
Stadtratsmitglieder

München, 20.05.2014

Die Stadt München hilft der Tiertafel bei der Suche nach Räumen

Antrag

Die Stadtverwaltung prüft  erneut, ob und ggf. in welchem Umfang die Tiertafel München 
bei der Suche nach den dringend notwendigen Räumen unterstützt werden kann. Dabei 
werden auch die städtischen Beteiligungsgesellschaften einbezogen.

Begründung:

Die Tiertafel München muss ihre derzeitigen Räume zum 30. September 2014 aufgeben 
und benötigt bis dahin dringend eine neue Unterbringungsmöglichkeit mit  rund 100 qm 
trockener Fläche, Strom -  und Wasseranschluss und Anbindung an den MVV. Die seitens 
des Kommunalreferates veranlassten Prüfungen haben ergeben, dass derzeit keine freien 
geeigneten Immobilien aus den Beständen des Kommunalreferates zur Verfügung stehen. 
Ergänzend dazu soll nun auch im Bestand der städtischen Beteiligungsgesellschaften wie 
bereits 2009 nach möglichen Objekten gesucht werden. Vorstellbar erscheint auch, z. B. 
den Freistaats Bayern oder das heimische Gewerbe über die örtl ichen Kammern 
anzuschreiben und um Unterstützung bei der Immobiliensuche zu bitten.

Die Tiertafel München fördert und unterstützt ausschließlich in Not geratene Tierhalter, 
die ihr Tier bereits vor der Notlage angeschafft  haben. Die Leistung der Tiertafel ist ein 
Beitrag zur Vermeidung von Abgaben von Tieren z. B. ins Tierheim und zu einer 
artgerechten Haltung auch in Lebenssituationen, in denen aus finanziellen Gründen z. B. 
am Tierfutter gespart werden muss. Bei von Altersarmut betroffenen Menschen ist das 
eigene Tier oft der einzige Weg, einer Vereinsamung entgegen zu wirken.
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